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Sommer! Montag! Er und Sie!

Zwangsbedingte Harmonie!

Fieberthermometerzahlen

Brääseln von gedörrten Schalen!

Stiche in gebratenen Schädeln!

Titel: Kraft durch Sonnenbädeln!

Einer aus dem Altersasyl
Vornehme Gesellschaft bei Tisch.

Höhere Tochter sitzt neben dem
Professor. Sie möchte gar zu gerne ihre
höhere Bildung an den Mann bringen

und findet folgenden Rank: «Herr
Professor! Gestatten Sie bitte! Ich weih
zwar schon so im grohen ganzen, aber
so ganz genau doch nicht mehr: was

Chömid zu üs is Toggeburg ue!

Immer no guet im j^l^^JMTMM^Î
Verlangen Sie bitte
unsern neuen Prospekt Z Unterwasser

ist eigentlich der Unterschied zwischen
konkret und konkav?»

Der Herr Professor ist fasf überfragt.
Doch auch er findet den Rank: «Ja, wie

«Füttere die Bestie»
«feed the beast», sagt der Engländer, während

die deutsche Sprache die lyrische
Umschreibung «Die Liebe des Mannes geht
durch den Magen» kennt, um auszudrücken,
dah Liebe allein auf die Dauer den «Herrn
der Schöpfung» nichf zu fesseln vermag.
Und meinem Emil genügt die gute Küche.
Er will noch schön und bequem, elegant
will er sogar wohnen. Teppiche, wie sie
Vidal an der Bahnhofsfrafje in Zürich
verkauft, bezeichnet dieser Lebenskünstler von
Emil als eine fundamentale Notwendigkeit
für eine rechte Wohnung

soll ich das erklären? Sehen Sie, der
Unterschied zwischen konkret und konkav

ist der gleiche, wie zwischen
Gustav und Gasthof.» Sp.
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